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[bookmark: _GoBack]Schiffszulassungen stark vereinfacht
Kommen Schalttafeln in maritimen Anwendungen auf Schiffen oder Offshore zum Einsatz, sind die Zulassungsanforderungen an die Stromverteilungssysteme nicht ganz trivial. Sammelschienen und dazugehörige Komponenten müssen etwa Nachweise über erhöhte Vibrationsfestigkeiten erbringen. Mit den erfolgreich bestandenen Umweltprüfungen der Sammelschienensysteme Rittal RiLine, Maxi-PLS und Flat-PLS und den erteilten Approbationen internationaler Klassifizierungsgesellschaften können Anlagenbauer jetzt ihre Zulassungsprozesse deutlich vereinfachen.
Herborn, 15. Juli 2016 – Die im allgemeinen Steuerungs- und Schaltanlagenbau verwendeten Normen IEC 61439  und IEC 60529 werden auch im maritimen Bereich angewendet. Diese Normen und deren Nachweise sind allein aber für die maritimen Anforderungen der internationalen Klassifizierungsgesellschaften Lloyds Register, DNV GL und American Bureau of Shipping nicht ausreichend. So müssen Sammelschienensysteme mit den dazugehörigen Komponenten neben den Nachweisen für Kurzschlussfestigkeit, Isolationsfähigkeit und thermischer Beständigkeit auch die Nachweise für Vibrationsfestigkeit und Brandschutz erbringen. Schalttafeln, die in geschlossenen Bereichen wie z.B. Maschinenräumen eingebaut werden, müssen Temperaturen von bis zu 55°C sowie Vibrationen mit der Anforderung 0,7 g im Frequenzbereich 5 bis 100 Hz die Stirn bieten können.
Setzen Anlagenbauer auf Stromverteilungstechnik von Rittal, können sie mit den entsprechenden Vorzertifizierungen bzw. Baumusterzulassungen der Sammelschienensysteme Riline, Maxi-PLS und Flat-PLS bei Abnahme der Gesamtanlage durch Inspekteure deutlich Zeit und Kosten sparen. Den Klassifizierungsgesellschaften stehen alle relevanten Produktinformationen wie Testberichte, Gebrauchsanweisungen sowie technische Parameter der Produkte zur Verfügung. 
Nähere Informationen zu den Zulassungen erhalten Messebesucher bei Rittal auf der SMM 2016 (Halle B6, Stand 602), der führenden internationalen Messe für die maritime Industrie, vom 6. bis 9. September in Hamburg.
(2.128 Zeichen)

Bildmaterial
Bild 1 (fri162020350jpg): Anlagentechnik wie Schalttafeln bei Schiffen müssen für die Klassifizierungsgesellschaften erhöhten technischen Anforderungen genügen. Hier die MS Ostfriesland nach einem umfassenden Retrofit – auch bei der Schaltanlagentechnik.
Bild 2 (dri162020400.jpg): Mit den erfolgreich bestandenen Umweltprüfungen der Rittal Stromverteilungstechnik und mit den Approbationen internationaler, maritimer Klassifizierungsgesellschaften können Anlagenbauer jetzt ihre Zulassungsprozesse für den Bau von Schalttafeln in Schiffen deutlich vereinfachen. Hier die neue Schalttafel mit Rittal Technik bei der MS Ostfriesland.
Abdruck honorarfrei. Bitte geben Sie als Quelle Rittal GmbH & Co. KG an.  

Über Rittal
Rittal mit Sitz in Herborn, Hessen, ist ein weltweit führender Systemanbieter für Schaltschränke, Stromverteilung, Klimatisierung, IT-Infrastruktur sowie Software & Service. Systemlösungen von Rittal kommen in nahezu allen Branchen, vorwiegend in der Automobilindustrie, in der Energieerzeugung, im Maschinen- und Anlagenbau sowie in der ITK-Branche zum Einsatz. Mit rund 10.000 Mitarbeitern und 58 Tochtergesellschaften ist Rittal weltweit präsent.
Zum breiten Leistungsspektrum gehören Infrastrukturlösungen für modulare und energieeffiziente Rechenzentren mit innovativen Sicherheitskonzepten zur physischen Daten- und Systemsicherung. Die führenden Softwareanbieter Eplan und Cideon ergänzen die Wertschöpfungskette durch disziplinübergreifende Engineering-Lösungen, Rittal Automation Systems durch Automatisierungslösungen für den Schaltanlagenbau.
Rittal wurde im Jahr 1961 gegründet und ist das größte Unternehmen der inhabergeführten Friedhelm Loh Group. Die Friedhelm Loh Group ist mit 18 Produktionsstätten und 78 Tochtergesellschaften international erfolgreich. Die Unternehmensgruppe beschäftigt über 11.500 Mitarbeiter und erzielte im Jahr 2015 einen Umsatz von rund 2,2 Milliarden Euro. Zum achten Mal in Folge wurde das Familienunternehmen 2016 als Top Arbeitgeber Deutschland ausgezeichnet. In einer bundesweiten Studie stellten die Zeitschrift Focus Money und die Stiftung Deutschland Test fest, dass die Friedhelm Loh Group 2016 zu den besten Ausbildungsbetrieben gehört.
Weitere Informationen finden Sie unter www.rittal.de und www.friedhelm-loh-group.com.

[image: 6]
Seite 3
[image: 6]
image2.jpeg
=]

RITTAL
B B





image20.jpeg
=]

RITTAL
B B





image1.png




